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Liebe Unterstützer,

WASH

WASSER, SANITÄR & HYGIENE

WIR FILTERN VON AUSSEN.
JESUS FILTERT VON INNEN.

Bringen Sie Wasser zu Menschen in Not!

in der Heimat der zwölfjährigen Ayana* im Norden Äthiopiens herrscht Krieg. Seit Jahren 
schon. Durch die Flucht vor Gewalt und Zerstörung ist sie schwer traumatisiert. Vorüber-
gehend haben Ayana und ihre Familie Schutz in einer Schule gefunden. Aber: Ayana hat 
ständig Hunger, es gibt kein sauberes Trinkwasser und sie sehnt sich nach einem Ort, an 
dem sie sich sicher und geborgen fühlen kann. Die Bedingungen für sie und zehntausende 
Binnenflüchtlinge in der Tigray-Region sind einfach katastrophal.

Und doch gibt es Licht und Hoffnung: In einer lokalen Kirchengemeinde findet Ayana 
Zugang zu sauberem Wasser. Mit Unterstützung von Samaritan’s Purse werden Brunnen 
instandgesetzt, Wassertanks aufgestellt, Latrinen wiederhergestellt und Handwaschstationen 
installiert. Darüber hinaus bieten wir Hygieneschulungen an und verteilen Hygieneartikel.

So werden Kirchengemeinden zu sicheren Orten, an denen schutzbedürftige Kinder, Frauen 
und Familien Geborgenheit erfahren. Zuerst durch sauberes Wasser und Hygiene, und 
dann auch, weil Menschen ihnen vom Evangelium erzählen. Auch Ayana erfährt Hilfe an 
Leib und Seele und trifft auf Menschen, denen sie sich anvertrauen kann. Und die ihr von 
Jesus erzählen, der all ihre Not sieht und möchte, dass sie heil wird. Am ganzen Menschen.

Durch sauberes Wasser – und durch Ihre Gebete und finanzielle Unterstützung – kommt 
Gott in das Leben dieser Menschen und beginnt in ihnen zu wirken. Er schenkt neues 
Leben und neue Hoffnung. Vielen Dank, dass Sie ein wichtiger Teil dessen sind! Sylke Busenbender 

Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

Ihre

PS: Ihre Spende ist eine nachhaltige Investition in sauberes Wasser, in wertvolles Leben. 
Damit die Durststrecke vieler Menschen endlich ein Ende hat.



Wasser als Quelle des Lebens

58 € 106 € 200 € 

Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden

Oder scannen Sie direkt den 
QR-Code.

die-samariter.org/wash

Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir.   —  Psalm 42,2
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AZ503 - WASH

Samaritan’s Purse e.V., 12249 Berlin

DE12 3706 0193 5544 3322 11

GENODED1PAX

SPENDENKONTO

Pax-Bank eG
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11 
BIC: GENODED1PAX

Die Beispiele dienen als Orientierung zur Mittelverwendung.

Ihre Spende bringt Jesus hinter Gitter

Sie tragen die Kosten für die Ent-
schlammung von Latrinen in Äthiopien 
und verbessern so spürbar die 
Hygienesituation. 

Sie ermöglichen den Bau von 
zwei Bio-Sand-Wasserfiltern
in Kambodscha und schenken 
damit zwei Familien sauberes 
Trinkwasser.

Sie finanzieren 100 Chlortabletten 
für Familien in Äthiopien, um 
verunreinigtes Wasser nutzbar zu 
machen.

Zum Schutz der Betroffenen haben wir im 
Bedarfsfall die Namen geändert.

* 

Widerwillig macht sich Sann*, Pastor einer kleinen Dorfgemeinde, auf 
den Weg ins Gefängnis in Pailin im Nordwesten Kambodschas. Die 
Gefängnisleitung hatte von den Bio-Sand-Wasserfiltern gehört, die 
unser Team von Samaritan’s Purse errichtet hatte, und suchte jetzt 
nach einer geschulten Kraft, die so etwas im Gefängnis installieren 
könnte. Ängstlich, aber gehorsam legt Sann los: Innerhalb kürzester 
Zeit baut er einen Filter und schult gleichzeitig das Gefängnispersonal, 
so dass es hinterher in der Lage ist, neun weitere selbst zu errichten, 
um Insassen und Personal mit sauberem Wasser zu versorgen. 
Während des Baus erhält Sann die Gelegenheit, über Jesus zu 
sprechen. Der intensive Austausch führt dazu, dass zwei Männer 
spontan zum Glauben kommen und eine weitere Frau starkes 
Interesse bekundet. 

Gott nutzt unser Wasser-, Sanitär- und Hygiene-Projekt, um beispiels-
weise in Hygieneschulungen tausende Menschen mit dem Evange-
lium zu erreichen, wodurch neue Gemeinden entstehen und wachsen.



Schuhkartons ins Kriegsgebiet – Gemeinde 
wächst dank Glaubenskurs

die-samariter.org/nationale-programme

weihnachten-im-schuhkarton.org

NATIONALE PROGRAMME ALABASTER JAR

Gemeinsam Gottes Stimme hören 

Wir sind zu Gast in der Spasynnia-Gemeinde in Wyschnewe, einer 
Kleinstadt in der Nähe von Kiew, der Hauptstadt der Ukraine. Trotz des 
seit drei Jahren andauernden Krieges mit Russland geht das Leben 
irgendwie weiter. Wir treffen Aliona. Sie wurde vor einem Jahr von der 
russischen Armee gezwungen, ihr Haus in der Ostukraine zu verlassen, 

und floh daraufhin mit ihrem Mann und ihren drei Töchtern 
hierher. Ein Freund gab ihr die Telefonnummer der Gemein-
de, und obwohl sie gar nicht gläubig war, fühlte sie sich hier 
auf Anhieb willkommen. Ihre vierjährige Tochter Sophia er-
hielt einen Schuhkarton und besuchte den Kurs Die größte 

Reise; auch Aliona beschäftigte sich zunehmend mit Jesus. 
In der Folge machte sie erste Schritte im Glauben und nach 

gerade einmal vier Monaten folgte ihre Taufe. Heute arbeitet Aliona 
selbst begeistert mit und führt Kinder zu Jesus. Es ist ein Muster, das 
uns in Gesprächen oft bestätigt wird: Kommen die Kinder, dann steigt 
das Interesse der Eltern. Dank des Kurses Die größte Reise hat die Ge-
meinde ein enormes Wachstum erlebt – Gott sei Dank! 

SEGEN ERLEBEN
WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

Unser Team von Alabaster Jar hat einen intensiven Gebetsmonat 
erlebt, in dem es sich voll und ganz auf Gott ausgerichtet hat. Gemein-
sam mit den Ehrenamtlichen haben sie nicht nur weiter für die Frauen 
in der Prostitution, sondern auch füreinander gebetet. 

Es gibt Momente, in denen es so scheint, als sei es für manche der 
Frauen bereits zu spät – die Zerstörung durch Drogensucht und das 
Leid, was unser Team bei seinen Einsätzen erlebt, kann überwältigend 
sein. Doch Gott hat in diesem Monat gleich mehreren Beterinnen einen 
starken Eindruck gegeben: Wir dürfen unseren Schmerz zu ihm brin-
gen und klagen! Und wie bei Lazarus zeigt er: „Ich heile und schenke 
neues Leben!“ Wir dürfen den Glauben haben, den Stein beiseite zu 
rollen – auch wenn es manchmal länger dauert, als wir hoffen. 

Bild oben: Franklin Graham, internationaler Präsident von 
Samaritan’s Purse, bei einer Schuhkartonverteilung in der Ukraine.



Vom Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton®

Samaritan’s Purse e.V.
Trachenbergring 93, 12249 Berlin
+49 (0)30 76 883-800, kontakt@die-samariter.org
www.die-samariter.org

Wir verarbeiten Ihre Daten, um Sie auf Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur Wahrung unseres berechtigten Interesses über 
die Auswirkungen Ihres Engagements sowie aktuelle Projekte und Aktionen unserer Arbeit zu informieren. Dies kann posta-
lisch oder elektronisch (z.B. per E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder die 
Nutzung auf einzelne Kommunikationskanäle beschränken (Tel.: +49 (0)30 76 883-800 oder kontakt@die-samariter.org). 
Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Die ausführlichen Datenschutzbestimmungen von Samaritan’s Purse e.V. 
können Sie hier einsehen: die-samariter.org/datenschutz
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